
Samstag 18.00: VORABENDMESSE – Hl. Messe für Christian Leider, 
29.5.  Michael Ladurner und Walter Chistè 

Sonntag  –  30.5. – DREIFALTIGKEITSSONNTAG – Familiensonntag 
 

  LESUNGEN: Dtn,4,32-34. 39-40; Röm 8, 14-17; Mt, 28, 16-20 
 PREDIGTEN: Albert Schönthaler, Dekan i. R. 
  

 9.00: GOTTESDIENST für die PFARRGEMEINDE  
  11.00: FAMILIENMESSE 
   Hl. Messe für P. Severin Santer 
 20.00:  Orgelkonzert 

Montag  9.00: Hl. Messe für Fam. Alois Gufler 
31.5. 
Dienstag   Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer  
1.6. 9.00: Hl. Messe für Bruno Emer und Maria Tonini 
  Jahrmesse für Paul Burger 

Mittwoch   Hl. Marcellinus und hl. Petrus, Märtyrer  
2.6. 9.00: Hl. Messe zu Ehren der 14 Nothelfer 

Donnerstag Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer  
3.6. 9.00: Hl. Messe für Franziska Egger 

Freitag Herz-Jesu-Freitag 
4.6. 9.00: Jahrmesse für Hochw. Franz Augschöll 
  anschließend AUSSETZUNG und ANBETUNG 

Samstag Hl. BONIFATIUS,  Bischof, Märtyrer 
5.6.                     18.00: VORABENDMESSE – GOTTESDIENST für die  
  JUBELPAARE – Gest.: Kfb + PGR + VIERKLANG 

Sonntag  –  6.6.2021  –  F R O N L E I C H N A M  – HOCHFEST DES 
LEIBES UND BLUTES JESU CHRISTI 
 

 LESUNGEN: Ex 24,3-8; Hebr 9,11-15; Mk 14,12-16.22-26 
 PREDIGTEN: Hans Pamer, Dekan 
   

 9.00: HOCHAMT für die PFARRGEMEINDE 
    anschließend Fronleichnams-Prozession 
                       11.00: K e i n  Gottesdienst  
Montag 9.00:  Hl. Messe für Karl Veith 
7.6. 
Dienstag 9.00:  Hl. Messe für Hochw. Heinrich Bonell 
8.6.                    20.00: Orgelkonzert 

Mittwoch Hl. Ephräm der Syrer, Diakon, Kirchenlehrer 
9.6. 9.00: Hl. Messe zu Ehren der Mutter Gottes 
 

Donnerstag Sel. Heinrich von Bozen, Tagelöhner 
10.6.  9.00: Hl. Messe für Irma Steck 

Freitag HEILIGSTES HERZ JESU 
11.6.  9.00: Hl. Messe für verst. Eltern und Verwandte 

Samstag Unbeflecktes Herz Mariä 
12.6.                 10.00: GEDÄCHTNIS-GOTTESDIENST für Hans Obkircher 
 

                         18.00: VORABENDMESSE 
    Hl. Messe für Johann Schnitzer und Verst. der Fam. Eder 
    Jahrmesse für Hildegard Hucke – Gratz 
    Hl. Messe als XXX. für Monika Foser geb. Mahlknecht 
S o n n t a g  –  13.6.2021  –   HERZ-JESU-SONNTAG 
 LESUNGEN: Hos 11,1.3-4.8a.c-9; Eph 3,8-12.14-19; Joh 19,31.37 
 PREDIGTEN: Hans Pamer, Dekan 

  

 9.00: HOCHAMT für die PFARRGEMEINDE 

                          11.00:  Hl. Messe als XXX. für Ankica Travancic – Pinggera  
     Mitgestaltet vom Prisma Chor 
 
 

 

Gebetsmeinung des Papstes Franziskus für Juni 2021 
 

Beten wir für die jungen Menschen, die sich mit Unterstützung einer christlichen 
Gemeinschaft auf die Ehe vorbereiten. Sie mögen wachsen in Liebe durch 

Großherzigkeit, Treue und Geduld. 
 
 

F r o n l e i c h n a m 
Am Sonntag, 6. Juni 2021, Fronleichnam, feiern wir um 9 Uhr den 
Festgottesdienst in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus mit 
anschließender Fronleichnams-Prozession als Ausdruck unseres 
Glaubens an die Gegenwart Christi in der Gestalt des Brotes. 
 

Prozessionsverlauf: Leonardo-da Vinci-Straße – Sandplatz – Promenade 
mit Statio – Sparkassenstraße – obere Lauben zurück zur Pfarrkirche. 
Die Feier endet mit dem Eucharistischen Segen in der Stadtpfarrkirche. 
 

Einige Hinweise: Der Gottesdienst um 11 Uhr entfällt. Bitte, die Häuser 
entlang des Prozessionsweges schmücken; Die Fahnen-, Statuen-, 
Himmelträger bitten wir, diesen Dienst wiederum zu übernehmen. 
HERZLICHEN DANK! 
 

Alle – Gruppen, Vereine, Verbände, Familien und  
Einzelpersonen – werden zum Festgottesdienst und zur 

Fronleichnamsprozession herzlich eingeladen. 
 



 
 
 

Zum Evangelium am Fronleichnamsfest 
Markus 14,12-16.22-26 

 

Jesus lädt zum Festmahl ein. Es kommen: Egoisten und Kleingläubige, ein 
Verräter und einer, der sich im entscheidenden Moment lieber wegduckt … 
Seine Jünger sind alles andere als Superhelden, und Jesus weiß das. 
Trotzdem dürfen sie mit ihm am Tisch sitzen. 
Jesus verbindet sich und seine Sache mit ihnen. Seine Botschaft, sein Tod, 
seine unzerstörbare Beziehung zum Vater – sie dürfen sie nicht nur sehen 
und hören, sie dürfen das alles ganz tief in sich aufnehmen, indem sie 
essen. Mehr Verbindung geht nicht. 
„Nur schauen!“, das passt nicht zur Botschaft Jesu. Das heutige 
Fronleichnamsfest hat zwar seinen Ursprung in der Idee, dass man Jesus 
im Brot anschauen und anbeten soll. Abstand halten, Kontakt reduzieren, 
möglichst nichts berühren – all das, was wir schon seit vielen Monaten tun 
müssen, das alles will Jesus im Abendmahlssaal nicht. Anfassen, 
zupacken, teilhaben und teilen, dazu sind wir, seine Jüngerinnen und 
Jünger, eingeladen. Mit ihm soll es ein Festmahl werden für alle, die ein 
Fest brauchen. Und niemand soll „nur gucken!“ dürfen. 
                                                                                Christina Brunner 
 
KVW Meran – Tel. 0473 230384 (abends) 
 

Am Dienstag, 1. Juni: Wanderung St. Konstantin – Völser Weiher – Tuffalm 
(Mittagspause) – Völser Weiher und zurück nach Völs. Abfahrt in Meran mit dem 
Zug um 8.16 Uhr nach Bozen und weiter mit dem Bus nach St. Konstantin. 
 

Am Mittwoch, 16. Juni: Wanderung St. Zyprian / Tierser Tal – Tschamintal am 
Fuße des Schlern und Roßzähne – Weißlahnbad – St. Zyprian. Mittagessen aus 
dem Rucksack. Abfahrt in Meran mit dem Zug um 8.16 Uhr nach Bozen und weiter 
mit dem Bus nach St. Zyprian. 
 
Übertragungen im Sender Stadtradio Meran (Frequenzen 87,5 und 
98,8): GOTTESDIENSTE am Samstag um 18 Uhr; am Sonntag um 9 Uhr.  
 

Alle Gottesdienste aus der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Meran können 
auch über Internet auf „YOUTUBE“ unter Pfarrkirche St. Nikolaus Meran 
mitgefeiert werden. 
 

Die Corona Lage verlangt von jeder/m ein Verhalten, das auf einen 
Schutz der Gesundheit aller ausgerichtet ist. 
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GEDANKEN – GOTTESDIENSTE – MITTEILUNGEN 
 

 

FRONLEICHNAM 
lädt uns Christen ein,  
mit Jesus auf dem Weg  
zu bleiben – auf dem Weg 
des Lebens, des Glaubens 
und der Kirche. Christus 
geht mit uns. Im Brot ist 
er in uns.  Er in mir und 
ich in ihm. 
 

Jesu Hingabe  
im Abendmahl macht  
uns bis heute Beine.  
Der Glaube an Jesus  
ist kein Zustand, kein 
Stillstand, sondern ein 
Unterwegssein – zum 
Reich Gottes. Das dürfen 
und sollen alle sehen 
Und deshalb gehen wir  
auf die Straße. 


